
Ein kurzer Überblick über wichtige Themen: 

Betriebswirtschaftslehre/ Rechnungswesen (BWR) 

 

  

• Wirtschaftliches Handeln in 
der Familie: u. a. Arten und 
Verwendung des 
Einkommens, aktuelle Arten 
des Zahlungsverkehrs (z. B. 
Online-Banking), Belege des 
Alltags (z. B. Kontoauszug)

• Wirtschaftliches Handeln in 
Unternehmen: u. a. Ziele 
eines Unternehmens, 
Geschäftsidee, Wahl des 
Standortes und der 
Rechtsform, Inventur, 
Bilanz, Buchen in 
Bestandskonten, Vergleich 
von Angeboten, Kauf von 
Werkstoffen, Verkauf von 
eigenen Erzeugnissen, 
Ermittlung Gewinn/ Verlust

BWR 7

• Inhalte der 7. Klasse werden 
vertieft und erweitert:            
u. a. Geschäftsgang mit Hilfes 
des Schulkontenplans, 
Rücksendungen und  
nachträgliche Preisnachlässe 
wie z. B. Skonto, vertiefende 
Buchungen im Einkaufs- und 
Verkaufsbereich, Einkaufs- und 
Verkaufskalkulation 

• Aspekte des Marketings, z. B. 
Produktgestaltung, Werbung 
und Vertriebswege 

• Personalbereich, z. B. 
Personalbeschaffung, Arbeit 
und Digitalisierung, Lohn- und 
Gehaltsabrechnung, 
Personalzusatzkosten

BWR 8
• Grundlagen der 

Unternehmensführung (u. a. 
verschiedene Führungsstile)

• Anlagenbereich (u. a. Kauf 
und Verkauf von Anlage-
gütern, Abschreibungen, ...)

• Grundlagen der 
Finanzierung  (u. a. Kredit-
aufnahme, Kreditvergleiche, 
Schuldendienst, ...)

• Möglichkeiten der 
Kapitalanlage (grundlegende 
Anlageformen, nachhaltige 
Geldanlage, Zinsrechnung, 
Schwerpunkt Aktien, ...)

• Ausfall und Bewertung von 
Forderungen (u. a. 
Zahlungsverzug)

BWR 9

• Abgrenzungsrechnung
am Ende eines Geschäfts-
jahres

• Rückstellungen

• Jahresabschluss und 
Auswertung (u. a. 
Kennzahlen der Bilanz 
wie z.B. Eigenkapital-
rentabilität, ...), interne 
und externe Vergleiche

• Kosten- und Leistungs-
rechnung: u. a. 
Ermittlung von 
Selbstkosten und 
Angebotspreisen, 
Gewinnschwelle, Nutzen 
von Zusatzaufträgen, 
Preisuntergrenzen, ...

BWR 10

Wirtschaft und Recht in der 8. Jahrgangsstufe  

u. a. Preisbildung am Markt, Verbraucherschutz und verantwortungsbewusstes Verbraucherverhalten, 

Jugendliche in der Rechtsordnung, Eigentumsrecht und Vertragsrecht, Berufliche Orientierung (Berufswahl 

als Entscheidungsprozess, Vorbereitung auf ein mögliches Praktikum in den Sommerferien) 

Wirtschaft und Recht in der 9. Jahrgangsstufe  

u. a. Vertiefung Ausbildung und Berufswahl, Geld- und Kapitalmarkt, Soziale Marktwirtschaft, Partnerschaft 

und Erbfall, Strafrecht (u. a. Ablauf eines Strafverfahrens, strafrechtliche Folgen, Jugendstrafrecht) 



Das Fach befähigt die Schüler … 

… verschiedene Sichtweisen einzunehmen (als Unternehmer, 
Verbraucher, Arbeitnehmer und Staatsbürger) 

... wirtschaftliche Sachverhalte zu analysieren, um lebensnahe 
Entscheidungen zu treffen, z. B. bei Kaufentscheidungen, 
Geldanlage- und Finanzierungsangelegenheiten 

… zum kompetenten Umgang mit fachspezifischen Medien, z. B. 
Auswertung von Rechnungen, Ausfüllen von Überweisungsträgern, 
Analyse von Kontoauszügen, Umgang mit entsprechenden 
Computerprogrammen (Excel) 

… zu einer selbstständigen, genauen, gewissenhaften und sorgfältigen 
Arbeitsweise 

… zu grundlegenden Arbeitstechniken wie dem Einholen und dem 
Bewerten von Informationen 

… als verantwortungsbewusster Verbraucher zu handeln 
 

Voraussetzungen: 

• grundsätzlich ist BwR für die Schülerinnen und 
Schüler ein neues Unterrichtsfach 

• Interesse an wirtschaftlichen Sachverhalten sowie 
dem Umgang mit Geld 

• grundlegendes mathematisches Verständnis 
(Anwendung der Grundrechenarten, Anwendung 
des Dreisatzes, …) für die Berechnungen von 
Preisen, die Prozentrechnung und verschiedene 
Arten von Kalkulationen 

• logisches Denken 

• ordentliche Arbeitsweise  

• Lern- und Leistungsbereitschaft  

 Das Selbstverständnis des Faches BwR und sein Beitrag zur Bildung 

• Als praxis- und berufsorientiertes Unterrichtsfach trägt das Fach Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen zu einer breiten und fundierten 

ökonomischen Grundbildung bei.  

• Die Schülerinnen und Schüler erwerben im Unterricht ökonomische Handlungskompetenz, die sie befähigt, private, berufliche und 

gesellschaftliche Lebenssituationen selbstbestimmt und verantwortungsbewusst zu bewältigen sowie gegenseitige Abhängigkeiten zwischen 

Gesellschaft, Wirtschaft und Politik zu verstehen. 

• Der Unterricht knüpft an der Erfahrungs- und Erlebniswelt der Schülerinnen und Schüler an. 

• Die Schülerinnen und Schüler entwickeln die Fähigkeit, wirtschaftlich eigenverantwortlich und zielgerichtet zu handeln. 

• Viele Inhalte des Unterrichts im Fach BWR lassen sich nur mit ausreichenden Kenntnissen über betriebswirtschaftliche und rechtliche 

Sachverhalte verstehen. Deshalb wird eng mit dem Fach Wirtschaft und Recht zusammengearbeitet.  

• Auch Praxiskontakte verdeutlichen diese Verflechtungen. So erhalten die Schüler Gelegenheit durch praxisbezogene Maßnahmen, z. B. durch 

Betriebserkundungen, das Betriebspraktikum oder durch Expertenvorträge, Einblicke in die Arbeitswelt zu gewinnen.  



 


